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N I E D E R S C H R I F T 
56. ordentliche öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Luckenwalde – Wahlperiode 2008 – 2014 

Sitzungstermin: Dienstag, 11.03.2014 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
Sitzungsende: 18:34 Uhr 
Sitzungsort: Stadt Luckenwalde, Markt 10, Sitzungssaal, 14943 Luckenwalde 

Anwesend: 
 Vorsitzende-  
Frau Dr. Heidemarie Migulla 

 

 Mitglieder-  
Herr Hans-Jürgen Akuloff 

 

Herr Jens Bärmann ab 17:05 Uhr 
Frau Sabine Bölter  
Herr Peter Gruschka  
Frau Dr. Margitta-Sabine Haase  
Herr Thomas Herold  
Frau Elisabeth Herzog-von der Heide  
Herr Fritz Lindner  
Herr Ralf Lindner  
Herr Dietrich Maetz  
Herr Gerhard Maetz  
Herr Carsten Nehues  
Herr Matthias-Eberhard Nerlich  
Herr Jochen Neumann  
Herr Marko Ott  
Herr Eberhard Pohle ab 17:50 Uhr 
Frau Bärbel Redlhammer-Raback  
Herr Erik Scheidler ab 17:15 Uhr 
Frau Brigitte Schröder  
Frau Ramona Staib  
Herr Harald-Albert Swik  
Herr Manfred Thier  
Herr Detlev von der Heide  
Frau Karin Wegel ab 17:42 Uhr 
 Verwaltung-  
Frau Angela Malter 

bis 18:20 Uhr 

Herr Peter Mann  
Frau Petra Mnestek  
Herr Frank-Michael Schmoldt bis einschl. TOP 5.1 
Frau Elfriede Schulze  
 Gast-  
Frau Nicole Lanfermann 

 
W’IKOM AG bis einschl. TOP 5.1 

 Schriftführerin-  
Frau Britta Jähner 
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Abwesend: 
 Mitglieder- 
Frau Evelin Kierschk 

 

Herr Andreas Krüger  
Herr Falko Nitsche  
Herr Michael Wessel  

Tagesordnung: 

I. ÖFFENTLICHER TEIL: 
 1.  Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Anwesenheit 
 

 2.  Einwohnerfragestunde  
 3.  Einwendungen gegen die Niederschrift des öffentlichen Teils 

der Sitzung vom 28.01.2014 
 

 4.  Feststellung der Tagesordnung  
 5.  Beschlussvorlagen  
 5.1.  Jahresabschluss 2011 der Stadt Luckenwalde B-5573/2014 
 5.2.  Entlastung der Bürgermeisterin über den Jahresabschluss 

zum 31.12.2011 der Stadt Luckenwalde 
B-5574/2014 

 5.3.  Haushaltssatzung 2014 mit ihren Bestandteilen und Anlagen  
 5.3.1.  Statements der Fraktionen  
 5.3.2.  Antrag zur Diskussion des Haushalts 2014 A-5037/2014 
 5.3.3.  Haushaltssatzung 2014 mit ihren Bestandteilen und Anlagen B-5572/2014 
 5.4.  Zustimmung zur 4. Änderung zum Konzessionsvertrag 

zwischen der Stadt Luckenwalde und der LUBA GmbH 
B-5552/2014 

 5.5.  Klimaschutz- und Energiekonzept (KEK) für die Stadt 
Luckenwalde 

B-5576/2014 

 5.6.  Entwurfs- und Satzungsbeschluss zur 
Stellplatzablösesatzung 

B-5577/2014 

 5.7.  Beginn vorbereitender Untersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 
BauGB zur Prüfung der Sanierungsbedürftigkeit des 
Gebietes "Dahmer Straße" 

B-5582/2014 

 5.8.  Lastschrifteinzug für Essengeld in Schulen und 
Kindereinrichtungen 

B-5584/2014 

 6.  Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung  
 7.  Informationen der Verwaltung  
 8.  Informationen der Vorsitzenden  

 
 

II. NICHT ÖFFENTLICHER TEIL: 
 9.  Einwendungen gegen die Niederschrift des nicht öffentlichen 

Teils der Sitzung vom 28.01.2014 
 

 10.  Feststellung der Tagesordnung  
 11.  Beschlussvorlage  
 11.1.  Vergabe der Bauherrenleistung für Haag 5 - Einrichtung 

Krisennotdienst des Landkreises Teltow-Fläming 
B-5583/2014 

 12.  Informationsvorlage  
 12.1.  Jahresrechnung 2013 und Wirtschaftsplan 2014 des 

Tierparks 
I-5071/2014 

 13.  Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung  
 14.  Informationen der Verwaltung  
 15.  Informationen der Vorsitzenden  
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I. ÖFFENTLICHER TEIL 
 
TOP  1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit 
 
Frau Dr. Migulla eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Die Ladung erfolgte 
ordnungsgemäß. Zu Sitzungsbeginn sind 20 Mitglieder und die Bürgermeisterin als 
stimmberechtigtes Mitglied anwesend. 
 
 
TOP  2. Einwohnerfragestunde  
 
TOP  2.1. Straßenausbesserung Lämmergasse  
 
Herr Meißner, Anwohner Markt, erkundigt sich, wann die Löcher in der Straße 
Lämmergasse ausgebessert werden. Der Straßenbelag wurde nicht im letzten Jahr und auch 
dieses Jahr nicht repariert. 
 
Frau Herzog-von der Heide wird die Anfrage schriftlich beantworten. 
 
 
TOP  2.2. Parkplätze Markt und Haag  
 
Herr Meißner, Anwohner Markt, befürchtet, dass mit dem Wegfall der Parkplätze am Haag 
(Ausbau Nuthepromenade) und der Einschränkung von Parkflächen am Markt die Anzahl der 
Stellplätze nicht ausreicht. Er möchte, dass ein Parkplatz vor dem Objekt Markt 6 geschaffen 
wird.  
 
Frau Herzog-von der Heide wird die Möglichkeit prüfen lassen. Sie bittet zu bedenken, dass 
im Zuge der Nutheparkentwicklung und des bevorstehenden Ausbaus der Nuthepromenade 
Parkflächen im Bereich hinter dem Rathaus und der Straße Am Nuthepark vorgehalten 
werden. 
 
- Herr Bärmann erscheint zur Sitzung. 
 
 
TOP  3. Einwendungen gegen die Niederschrift des 

öffentlichen Teils der Sitzung vom 28.01.2014 
 

 
keine 
 
 
TOP  4. Feststellung der Tagesordnung  
 
Frau Dr. Migulla weist darauf hin, dass im Hauptausschuss der Antrag der CDU-Fraktion (A-
5037/2014) zum Haushalt von der Fraktion zurückgezogen wurde (TOP 5.3.2). Auch Herr 
Nitsche hat heute schriftlich seinen eingereichten Antrag A-5038/2014 zurückgezogen. 
Anstelle des Tagesordnungspunktes wird der Antrag A-5039/2014 behandelt. 
 
Weiterhin informiert Frau Dr. Migulla, dass für den Tagesordnungspunkt 5.2 eine geänderte 
Fassung des Beschlusses „Entlastung der Bürgermeisterin über den Jahresabschluss zum 
31.12.2011 der Stadt Luckenwalde“ mit der Vorlagennummer B-5574/2014/1 vorliegt. 
 
Ja 22  Nein 0  Enthaltung 0   
geändert bestätigt 
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TOP  5. Beschlussvorlagen  
 
 
TOP  5.1. Jahresabschluss 2011 der Stadt Luckenwalde B-5573/2014 
 
Der Vortrag von Frau Nicole Lanfermann ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt. 
 
- Während der Ausführungen erscheint Herr Scheidler zur Sitzung. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 82 (4) der Kommunalverfassung des 
Landes Brandenburg nach Kenntnisnahme des Prüfberichts der Wikom AG vom 10.12.2013 
den geprüften Jahresabschluss der Stadt Luckenwalde per 31.12.2011 einschließlich der 
Bestandteile und Anlagen. 
 
Ja 22  Nein 1  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  5.2. Entlastung der Bürgermeisterin über den 

Jahresabschluss zum 31.12.2011 der Stadt 
Luckenwalde 

B-
5574/2014/1 

 
- Frau Herzog-von der Heide nimmt zu diesem Tagesordnungspunkt aus Gründen des 
Mitwirkungsverbots im Zuhörerbereich Platz. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Die Bürgermeisterin der Stadt Luckenwalde wird gemäß § 82 Absatz 4 der 
Kommunalverfassung des Landes Brandenburg nach Beschlussfassung des 
Jahresabschlusses der Stadt Luckenwalde zum 31.12.2011 einschließlich Übersichten und 
Anhang entlastet. 
 
Ja 21  Nein 1  Enthaltung 0  Befangen 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  5.3. Haushaltssatzung 2014 mit ihren Bestandteilen und Anlagen  
 
TOP  5.3.1. Statements der Fraktionen  
 
 
- Fraktion DIE LINKE, gehalten von Herrn Thier – Anlage 2 zur Niederschrift 
 
 
- SPD-Fraktion, gehalten von Herrn Gruschka – Anlage 3 zur Niederschrift 

 
 

- CDU-Fraktion, gehalten von Herrn Nehues – Anlage 4 zur Niederschrift 
 
 
- Während der Ausführungen von Herrn Nehues erscheint Frau Wegel zur Sitzung. 
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TOP  5.3.2. Abänderung Haushaltssatzung 2014 - Verbleib 
Rücklage aus den Stellplatzablösebeträgen 

A-5039/2014 

 
Herr Swik unterbreitet folgenden Änderungsvorschlag: 
Die Verwaltung erarbeitet bis Sommer dieses Jahres  ein Parkraumkonzept für den 
Bahnhofsbereich für den PKW-Pendlerbedarf. Die dafür entsprechenden Kosten sollen aus 
der Stellplatzablösesumme finanziert werden. 
 
- Herr Pohle erscheint zur Sitzung. 
 
Herr Scheidler beantragt eine 5-Minuten-Pause zur Fraktionsberatung. 
 
Frau Herzog-von der Heide äußert zum Änderungsvorschlag von Herrn Swik, dass sich der 
Aufgabe, ein Parkraumkonzept zu erarbeiten, angenommen werden könne. Um aber ein 
solides Konzept vorlegen zu können, reiche das vorgegebene Zeitfenster nicht aus. 
 
Herr Neumann begründet zum Antrag die Unverhältnismäßigkeit der Investition aus der 
Rücklage für den Bau von ca. elf Parkplätzen. 
 
Frau Herzog-von der Heide entgegnet, dass in der Summe für den Bau von elf Stellplätzen 
auch der Ausbau des Gehweges in einer Länge von 135 Metern enthalten sei. 
 
- Pause 17:57 – 18:02 Uhr 
 
Herr Scheidler ergänzt den Beschlusstext des Antrages A-5039/2014 um folgenden Satz: 
„Durch die Verwaltung ist ein Parkplatzkonzept für das Bahnhofsumfeld zu entwickeln.“ 
 
Beschluss: 
 
Die Haushaltssatzung wird dahin abgeändert, dass der Betrag von 83.900,00 € in der 
Rücklage aus den Stellplatzablösebeträgen verbleibt. 
 
Ja 13  Nein 11  Enthaltung 1   
geändert bestätigt 
 
 
TOP  5.3.3. Haushaltssatzung 2014 mit ihren Bestandteilen und 

Anlagen 
B-5572/2014 

 
Frau Dr. Migulla ruft zur Beschlussabstimmung mit der Änderung durch den bestätigten 
Antrag (A-5039/2014) auf. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung berät und beschließt die Haushaltssatzung 2014 mit 
ihren Bestandteilen und Anlagen gemäß § 67 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg. 
 
Ja 24  Nein 0  Enthaltung 1   
geändert beschlossen 
 
 
Frau Dr. Migulla verliest einen vorgelegten Antrag zur Ergänzung/zur Sache von Frau 
Redlhammer-Raback zum Tagesordnungspunkt 5.3: 
„Verzicht auf Ordnungswidrigkeiten und daraus resultierenden Bußgeldern und  
Verwaltungskosten wegen des Fehlens der Gesetzlichkeit.“ 
 
Ja 1  Nein 24  Enthaltung 0 
Antrag abgelehnt 
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TOP  5.4. Zustimmung zur 4. Änderung zum 
Konzessionsvertrag zwischen der Stadt Luckenwalde 
und der LUBA GmbH 

B-5552/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
Zustimmung zur 4. Änderung zum Konzessionsvertrag zwischen der Stadt Luckenwalde und 
der LUBA GmbH. 
 
Ja 23  Nein 2  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  5.5. Klimaschutz- und Energiekonzept (KEK) für die Stadt 

Luckenwalde 
B-5576/2014 

 
Frau Redlhammer-Raback fragt, ob die Stadt sich neuerdings an Konzepten wie Chemtrails 
beteiligt. 
 
Frau Herzog-von der Heide erklärt, dass die von Frau Redlhammer-Raback 
zugrundegelegten Erkenntnisse von der Verwaltung nicht geteilt werden.  
 
Herr Nehues erkundigt sich, ob sich die Anregung von Frau Dr. Migulla zum 50/50-Modell, 
das im Rahmen des Klimaschutz- und Energiekonzeptes vorgestellt wurde, schon in der 
Umsetzung befände.  
 
Frau Herzog-von der Heide berichtet, dass die Maßnahme noch nicht in Angriff genommen 
wurde. Zunächst müsse der Ist-Zustand ermittelt werden, um eine Vergleichbarkeit herstellen 
zu können. Nach der Zustimmung zum Konzept werde die Verwaltung abwägen, mit welcher 
Maßnahme als nächstes begonnen werde. 
 
Frau Redlhammer-Raback fragt, ob schon Kontakt zu anderen Städten aufgenommen 
wurde, um zu erfahren, inwieweit mit dem Klimaschutz eine Möglichkeit für Steuereinnahmen 
geschaffen werde. 
 
Frau Herzog-von der Heide erläutert, dass die Stadt keinen Einfluss auf die 
Steuergesetzgebung der Bundesregierung habe. Die Stadt erhebt u. a. Gewerbe- und 
Grundsteuern.  
 
Beschluss: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
1. Das Klimaschutz- und Energiekonzept (KEK) wird (in der Fassung vom 18. September 

2013) als städtebauliches Entwicklungskonzept im Sinne § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB 
beschlossen. Es wird als Bestandteil des integrierten Stadtentwicklungskonzepts 
(INSEK) bei der Aufstellung der Bauleitpläne berücksichtigt und fortentwickelt. 

2. Die Stadt Luckenwalde setzt sich das Ziel, die ihrem Energieverbrauch in allen Sektoren 
zuzurechnenden CO2-Emissionen (inkl. Energie-Rohstoffgewinnung) beginnend im 
Bilanzjahr 2010 alle fünf Jahre um 10 % zu senken. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt,  
• die den Zielen des KEK dienenden Maßnahmen gemeinsam mit allen in Frage 

kommenden Akteuren zu entwickeln und umzusetzen und 
• die Ziele des KEK in jedem eigenen oder von ihr geförderten Projekt sowie in ihrer 

Organisation und ihrem laufenden Geschäftsbetrieb zu verwirklichen. 
 
Ja 24  Nein 1  Enthaltung 0   
ungeändert beschlossen 
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TOP  5.6. Entwurfs- und Satzungsbeschluss zur 
Stellplatzablösesatzung 

B-5577/2014 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
1. Der Entwurf der Stellplatzablösesatzung wird entsprechend den Beanstandungen der  
    Sonderordnungsbehörde korrigiert und in der vorliegenden Fassung gebilligt. 
2. Die Stellplatzablösesatzung wird nach § 81 Brandenburgischer Bauordnung (BbgBO)  
    und § 28 Abs. 2 Nr. 9 Brandenburgischer Kommunalverfassung (BbgKVerf) als Satzung  
    beschlossen. 
 
Ja 24  Nein 0  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  5.7. Beginn vorbereitender Untersuchungen gemäß § 141 

Abs. 3 BauGB zur Prüfung der 
Sanierungsbedürftigkeit des Gebietes "Dahmer 
Straße" 

B-5582/2014 

 
Auf die Frage von Frau Redlhammer-Raback zur Information der Öffentlichkeit, antwortet 
Herr Mann, dass die Bekanntmachung des Beschlusses über den Beginn vorbereitender 
Untersuchungen unmittelbar erfolgen werde. In der Veröffentlichung werden die Rechte und 
Pflichten der Eigentümer, Nutzer u. a. des betroffenen Gebietes sowie der Zeitraum zur 
Einsichtnahme für jedermann in den Lageplan des Untersuchungsgebietes bekannt 
gegeben.  
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den Beginn der vorbereitenden 
Untersuchungen gemäß § 141 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) zur Prüfung der 
Sanierungsbedürftigkeit des Untersuchungsgebietes „Dahmer Straße“. 
Die genaue Gebietsabgrenzung ist dem anhängenden Lageplan des Stadtplanungsamtes 
vom 10.02.2014 zu entnehmen, erstreckt sich über eine Fläche von ca. 32 ha und ist 
Bestandteil des Beschlusses. 
 
Ja 24  Nein 0  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
 
 
TOP  5.8. Lastschrifteinzug für Essengeld in Schulen und 

Kindereinrichtungen 
B-5584/2014 

 
Beschluss: 
 

1. Der Beschluss Drucksachennummer B-5565/2013 vom 10.12.2013 wird aufgehoben. 
2. Der Verpfändung eines Guthabens in Höhe von 28.800 € an die 

Mittelbrandenburgische Sparkasse in Potsdam zur Absicherung von Rückbuchungen 
bei eingereichten Lastschriften zur Bezahlung des Essengeldes in Schulen und 
Kindereinrichtungen der Stadt Luckenwalde wird zugestimmt. 

 
Ja 24  Nein 0  Enthaltung 1   
ungeändert beschlossen 
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TOP  6. Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
 
TOP  6.1. Verkehrssicherheit Marktbereich  
 
Frau Staib moniert, dass auf ihre Anmerkung aus der letzten Stadtverordnetenversammlung 
zu dem Thema „Ausfahrt Markt 12“ und ihre Kritik zur Antwort von Herrn Schmeier auf ihre 
Anfrage im Ausschuss für Gesundheit, Soziales und öffentliche Ordnung nicht regiert wurde. 
Sie erwartet zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und öffentliche 
Ordnung im April eine Antwort von Herrn Schmeier. 
 
 
TOP  6.2. Bußgelder  
 
Frau Redlhammer-Raback fragt: 
 

1. Wie viele Bußgelder wurden jährlich und wie viele Verwaltungsgebühren wurden 
jährlich durch die Stadtverwaltung Luckenwalde in der Legislaturperiode 
eingenommen? 

2. Hat die Stadtverwaltung Luckenwalde Einfluss auf die Verwendung der Einnahmen 
aus Anfrage 1 und wenn ja, ist die Form der Einnahme eine fest eingeplante Größe 
mit jährlich steigenden Einnahmen? 

3. Wie wird die Gleichbehandlung nach Grundgesetz Artikel 1 gewahrt, wenn Rentner 
und Zahlungsschwache unter dem Existenzminimum liegen? 

 
Frau Herzog-von der Heide erwidert, dass sie die Einnahmesumme der Bußgelder nicht 
parat habe.  
(Frau Redlhammer-Raback bittet daher um schriftliche Antwort.) 
Die Höhe und Verwendung der Einnahmen könne Frau Redlhammer-Raback dem 
Haushaltsplan entnehmen. Wenn jemand mit einem Bußgeld verwarnt wurde, was 
vollstreckbar, also rechtskräftig ist, dann gibt es auch bei der Vollstreckung den Schutz, dass 
der Mindestbehalt nicht angefasst werden darf. Insofern weist sie den Vorwurf der Willkür 
von sich und ihren Mitarbeitern ab. 
 
 
TOP  6.3. Gehwegsanierung Kleiner Haag  
 
Frau Dr. Migulla fragt, warum der Gehweg der Straße Kleiner Haag – gegenüber der 
Turnhalle – saniert wird, obwohl er augenscheinlich noch in einem guten Zustand war.  
 
Herr Mann erläutert, dass das dort aufgenommene Material geborgen und an anderer Stelle 
wiederverwendet werde. Man hat sich dazu entschlossen, den „welligen“ Gehweg den 
Bestimmungen von öffentlichen Wegen anzupassen, auch im Hinblick auf die 
Barrierefreiheit. Ferner soll mit dem neuen Straßenbegleitgrün der Bereich zur Breiten 
Straße städtebaulich auf die Entwicklung weisen. 
 
 
TOP  7. Informationen der Verwaltung  
 
Herr Mann lädt die Stadtverordneten zu einer Informationsveranstaltung über die künftige 
Gestaltung des Boulevards ein. Zu der Veranstaltung sind ferner Anwohner, Nutzer des 
Bereichs und Verwaltungsmitarbeiter geladen. 
 
Zu der Veranstaltung werden zwei Termine angeboten: 
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- 21.03.2014, 10:00 Uhr oder  
- 09.04.2014, 19:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort jeweils: Kreistagssaal im Kreishaus Luckenwalde. 
 
 
 
TOP  8. Informationen der Vorsitzenden  
 
keine 
 
Pause zur Herstellung der Nichtöffentlichkeit: 18:20 – 18:30 Uhr 
 
 
 
 
 

 

 
 
Dr. Heidemarie Migulla  Britta Jähner 
Vorsitzende  Schriftführerin 
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